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Fünf kleine Gegenstände




hängen an einem Band

fünf kleine Gegenstände

brauchen keine Hand

Wäscheklammer, Schlüssel, 

Pfeifi, Korkus, Gummiband,

diese fünf Gegenstände

hängen an dem Band
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Das Gummiband ganz müde ist
es legt sich hin als Kreis.

Es ist einfach abgehaun´

was aber niemand weiß
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Vier kleine Gegenstände hängen noch herum

dem Pfeifi, dem ist langweilig

da macht er sich mal krumm.     
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Die Wäscheklammer klammert sich

hinein ins große Putztuch

dies kriegt jetzt einen großen Schreck und schreit ganz laut „Huch, Huch!“

Drei kleine Gegenstände

sind noch an dem Band:

Schlüssel, Pfeifi, Korkus

schaukeln an dem Band
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Der Schlüssel ist verschwunden nun

er krabbelt durch ein Loch




in eine kleine Schachtel rein

da finde ich ihn doch
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Zwei kleine Gegenstände 

sind jetzt ganz allein

der Korkus und der Pfeifi 

die finden das ganz fein!
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Der Pfeifi und der Korkus

die nehmen jetzt das Band




sie legen es ganz ordentlich

ganz außen an den Rand
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Korkus sagt zu Pfeifi

wir bauen jetzt ein Haus





die Wände sind aus Band gemacht

das sieht doch klasse aus.

Der Korkus schneidet eine Türe

mit der Schere ein

und oben schneidet er ganz schnell

auch noch zwei Fenster rein.
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Pfeifi sitzt in einem Fenster 

von seinem neuen Haus

Korkus sitzt  im andern Fenster

die Geschichte ist jetzt aus.

Und beide winken raus.

Zu Dir!

Willst Du auch ein Haus bauen? Mit Fenstern, Türen, einem Dach?

Was hat Dein Haus noch alles? 

Materialien für Pfeifi-Buch „Fünf kleine Gegenstände“:

- 11-seitiges gebundenes Buch (große Spiralbindung; Seiten aus 
   Pappe oder Karton) plus durchsichtiges Deckblatt und  
   Rückumschlag

- Pattex-Kraftkleber

- Tesafilm, Klebestift
- ca. 6 Meter Geschenkband oder Kordel
- 6 kleine Pfeifenputzer

- 6 Kronkorken

- 4 Schlüssel

- 1 flache Schachtel mit Loch 

- 3 Wäscheklammern

- 2 Gummibänder

- 1 Spültuch

- 1 ausgeschnittenes Dach aus geriffelter Pappe (zum Umklappen 
   für die letze Seite)

Basteltipps 

Die Pappseiten (im Beispiel: sogenanntes „Elefantenpapier“) werden zu einem Buch gebunden. Tip: die Pappseiten vor dem Bekleben binden lassen (z.B. im Copy-Laden).

Die Spiralbindung soll extrem locker sein, damit viel Spielraum für die Gegenstände und für das Umblättern bleibt.

Als Schutzumschlag vor dem Titelblatt und nach der letzten Seite eine Plastikfolie binden lassen. 

Für manche Kinder eignen sich festere (=robustere) Pappen besser. Falls man diese nicht binden lassen kann: in Ordner abheften. 

Die Texte werden ausgeschnitten und auf die einzelnen Pappen geklebt.

Wenn das Buch aufgeschlagen vor einem liegt, ist der Text immer auf der linken Seite, die Figuren und Gegenstände immer auf der rechten Seite. 

Für blinde Kinder empfiehlt es sich, die Texte in Braille-Blindenschrift übersetzen zu lassen und den Braille-Text zusätzlich zur Schwarzschrift aufzukleben!

Die Gegenstände werden mit Kraftkleber und Tesafilm auf die Pappen geklebt.

Für sehbehinderte Kinder ist es empfehlenswert darauf zu achten, die Bücher auch visuell anregend und kontrastreich zu gestalten.


